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Dank e fYr den K aufdes A rturia R ev P late-140!

Dieses H andbuch behandeltdi e Funktionen und den Betri  eb des R ev Plate-140-P lug-I ns.

Registri eren Sie Ihre Softw are so schnell wie m3glich! Beim Kauf des Rev Plate-140 haben
Sie eine Seriennummer und einen Freischaltcode per E-Mail erhalten. Diese werden
w Shrend der Online-R  egistri erung benstigt.

W ichtig e Hinw eise

€nderung en v orbehalten:

Die Angaben in dieser Anleitung basieren auf dem zur Zeit der Versffentlich ung
vorliegenden Kenntnisstand. Arturia behSlt sich das Recht vor, jede der Spezifik ationen zu
jeder Zeit zu Sndern. Dies kann ohne Hinweis und ohne eine Verpflichtung zum Update der
von | hnen erw orbenen H ard ware g eschehen.

Warnung v or H &rschSden:

Diese Effekt-Softw are kann in Verbindung mit einem VerstSrk er, Kopfhrern  oder
Lautsprechern  ggfs. LautstSrk en erzeug en, die zum permanenten Verlust |hrer H3rfShigk eit
fYhren kSnnen. Nutzen Sie das Produkt niemals dauerhaft in Verbindung mit hohen
LautstSrk en oder LautstSrk en, die lhnen unang enehm sind. Sollten Sie ein Pfeifen in den
Ohren oder eine sonstig e EinschrSnkung Ihrer H$rfShigk eit bemerk en, so konsulti eren Sie
umg ehend einen Arzt. Wir empfeh len Ihnen, Ihre Ohren und Ihr Gehdr jShrlich VYberprYfen
zu lassen.



EinfYhrung

Herzlichen G IYckwunsch zum K aufv on A rturias R ev P late-140

Seit Ende der 1990er Jahre bekommt das franzSsische Unternehmen Arturia sowohl von
Musik ern als auch der Fach presse gro8e Anerk ennung gezollt fYr die Entw icklung
hochmoderner ~ Softw are-Em ulationen legendSrer Analogsynthesizer — der 1960er bis 1980er
Jahre . Vom Modular V (200 4), Yber Origin, einem modularen System der neuen Generation
(2010) bis hin zum 2015 ersch ienenen Matrix 12, dem 2016 versffentlichten Synclavi er
V und dem Buchla Easel V, dem DX7 V und nicht zuletzt dem Synthi V, dem CZ V und
dem Mellotron V. Und nicht zu vergessen Pigments, unserem ersten selbstentw ickelten
Softw are-Synthesizer  mit mehren Synthese-Engines und einer einfach handzuhabenden

Bedi enober flSche .

Unsere Leidenschaft fYr Synthesizer und klangliche Exaktheit wird von anspruchsv ollen
Musik ern  gewYrdigt, die perfekte  Softw are-l nstrumente fYr die professionelle
Audio produktion benstig  en.

Arturia verfYgt zusStzlich VYber ein umf angreiches Know-ho w im Bereich Audiohard ware
und versffentlichte  im Jahr 2017 das AudioF use, ein professionelles  Audio-I nter face in
Studio-Q ualitSt mit zw ei DiscreteP RO" Mikrof on-VorverstSrk ern und erstklassig en AD/ DA-
Wandlern. Diese Produktlini e wurde erst kYrzlich durch das AudioF use Studio und das
AudioF use 8Pre erw eitert. Auch Audioeffekte sind ein Bereich, den Arturia 2018 mit dem
ersten Arturia-Effektbundle betreten hat: Die "3 PreAmps You'll Actually Use"-Vorv erstSrk er
beinhalten den  1973-Pre, den TridA-P re und den V76-Pre.

Weitere Effekt-Bundles  bieten Kompressoren und Delays. Mit den neuen Hall-Effekten
bestStigt Arturia seine Position als einer der MarktfYhrer in den Bereichen Audio-Effekt-
Softw are .


https://www.arturia.com/products/audio/audiofuse/overview
https://www.arturia.com/products/audio/audiofuse-studio/overview
https://www.arturia.com/products/audio/audiofuse-8pre/overview
https://www.arturia.com/products/software-effects/preamps-bundle/1973-pre
https://www.arturia.com/products/software-effects/preamps-bundle/trida-pre
https://www.arturia.com/products/software-effects/preamps-bundle/v76-pre
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1. WILLK OMMEN

1.1.Wasisteig entlichein R everb?

Wir alle kennen das PhSnomen des Nachhalls und haben diesen Bwenn auch nicht bewusst
b schon wahrg enommen. Nachhall ist die Summe aller Schallreflexionen, die in einem
Raum oder in einer Umg ebung auftreten, wenn ein Ton oder GerSusch erzeugt wird. Das
ermdglicht uns die Wahrnehm ung eines Raumes und "prSgt" auch die Klang eig enschaften
des w ahrg enommenen K langs.

Es handelt sich hierbei um ein "nicht abschaltbares® PhSnomen und wir k§nnen uns diesem
nicht entzi ehen, auch wenn wir wollten. Obwohl es die meiste Zeit sicherlich sinn voll ist und
dazu beitrSgt, einem Klang Leben und Dimension zu verleihen, wird der Nachhall bei einer
Tonaufnahme meisst nicht g ewYnscht.

Normalerw eise besitzen Tonstudios eine kontrolli erte Akustik in den AufnahmerSumen, die
zwar einig e Reflexionen zulSsst, aber das Audiosignal und sein urspr¥ngliches Spektrum
nicht ma8g eblich beeinflusst. Um das zu gew Shrleisten, werden groSe Anstrengung en bei
der Einrichtung der R aumakustik unternommen..

Nach der Aufnahme wird dem Signal in der Regel eine gewisse AtmosphSre hinzug efYgt.
Hier bieten sich kYnstliche HallgerSte an. Heute verfYgen wir Yber zahlreiche Tools mit
ausg eklYg elten Technik en und Algorithmen, um die Akustik jedes gewYnschten Raumes und
jeder Umg ebung zu reproduzi eren. Das war jedoch nicht immer so.In der Vergang enheit
mussten die Tontechnik er die mechanischen Eigenschaften von Federn wund gro8en
Stah Iplatten nutzen, um eine kYnstliche AtmosphSre fYr den Klang zu schaffen. Diese
"Ambi ence" sollte keinen natYrliche Raum- oder Umg ebungs klang reproduzi eren Bsie sollte
dem Sound nur Lebendigk  eit und Dimension v erleihen.

Anstatt also jeden natYrlichen akustischen Nachhall zu reproduzi eren, wurden eigene
Nachhall-R Sume erzeugt. Diese klang en fYr Musik er und ZuhSrer so gut, dass wir auch heute
noch Dobwohl eine exakte Nachbildung von akustischen RSumen m3glich ist Din vielen
FSllen kYnstlichen Nachhall einsetzen.

Die Bedi enober fiSche des R ev Plate-140 R everb

(T %S(OH )96 %0% ) % |



1.2. Was istein P late R everb?

Fr¥her gab es zwei Arten von mechanischen Nachhally erSten: Platten- und Federhally erSte
b Pate R everbs und S pring R everbs.

Plate Reverbs gehsren zu den am hSufigsten verw endeten Hallarten in der Musikproduktion.
Die deutsche Firma EMT war der erste (und nach wie vor wichtigste) Plattenhallhersteller.
Das Hallg erSt EMT 140 war das erste Produkt. Es klang weicher und natYrlicher als ein
Federhall und er forderte gleichzeitig k  einen spezi ellen R aum w ie eine Echo kammer.

Wie der Name andeutet, handelt es sich bei den Platten um Metallb leche (normalerw eise
mit relativ gro§en Abmessung en), die im GehSuse so aufg ehSngt waren, dass die Platten
gut sch wing en k onnten..

tber einen Schallw andler wird die Hall-P latte durch ein Signal ang eregt und vibri ert dann
entsprechend. Die Vibrationen werden an einer anderen Stelle dieser Platte von zwei
Kontaktm ikrof onen er fasst, w odurch ein Stereo-Nachhalleffekt entsteht.

Der Nachhall, den wir von einer Platte erhalten, ist nicht derselbe wie der in einer
akustischen ~ Umg ebung, obwohl er dem natYrlichen Nachhall nSher kommt als ein
Federhall. Er fYgt dem Klang Dichte und Ambi ence hinzu Dohne die Unpraktik abilitSt einer
physik alischen "Echokammer" zu haben. Das machte die Plate Reverbs zur ersten Wahl in
den T onstudios bis zum A ufk ommen des digitalen R everbs.

Es gibt jedoch noch einig e andere interessante Eigenschaften fYr den Einsatz von Plate
Reverbs. Insgesamt k$nnen wir den Plattenhall als “dicht" und "glSnzend" kling end
bezeichnen.

WL YB(%MF-") %1 %0%,# )% !



1.3. Wo wurden P late R everbs eing esetzt?

Plattenhall bietet eine einfache Methode zur Erzeugung von Nachhalleffekten.  Bis Ende
der 1970er Jahre beherrschten Plate Reverbs die Tonstudios. Als dann digitale Reverbs
den Plattenhall als bevorzugtes Reverb-G erSt ersetzten, wurden weiterh in Plate Reverb-
Sim ulationen genutzt. Das zeigt eigentlich, wie sich der Klang dieser Art von Reverbs
durchg esetzt hat.

Dennoch klingt der Nachhall, den wir von einer Platte erhalten, nicht gerade "natYrlich". Das
Metallb lech wird aufg ehSngt und der Schallw andler erzeugt Biegeschwingung en auf der
Platte . Die dispersiv e Ausbreitung dieser Schwingung en erzeugt einen dichten Nachhall mit
einer A rt "glSnzender" metallischer Q  ualitSt.

Es gibt noch weitere interessante  Eigenschaften der Plate Reverbs. Aufgrund der
rechteckig en Form der Platte und der kreisf Srm igen Ausbreitung der Vibrationsw ellen
erreichen diese nicht gleichzeitiy die RSnder der Platte. Beim Erreichen werden sie
zurYckg eworfen (reflekti ert). Dadurch nimmt beim Abkling en der Hallf ahnen die Echodichte
zu. Dieser Zustand wird relativ schnell erreicht, so dass ab dann ein sehr dichtes Klangbild
entsteht.

Obwohl Platten- und Federhall heute als "veraltete Technologi e" bezeichnet wird, werden
beide noch immer eing esetzt. Plate Reverbs sind recht einfach zu bedi enen und besitzen
einen charakteristischen und sehr individuellen Klang, der ihnen einen eigenen Platz unter
den Studio-T ools einrSumt.

Plattenhall ist in der Popmusik nach wie vor sehr beliebt, insbesondere um dem Gesang
Dichte zu verleihen, ohne ihn an einen bestimmten Raum zu binden. Schlagzeug, besonders
kraftv olle R ock-Drums, k Snnen v on einem guten P lattenhall stark profiti  eren.

Synthesizer- und Gitarrensounds ksnnen ebenf alls von der zusStzlichen Dichte des
Plattenhalls  profiti eren. Beachten Sie jedoch, dass dem Klang vieler Synth-Sounds bereits
Hall h inzug efYgt wurde

Schlie§lich kann Plattenhall in Kombination mit einem algorithm ischen Nachhall dem Klang
zusStzliche Dichte v erleihen.

Das Rev Plate-140 m it allen v erfYgbaren Beidenfunktionen

WL YB(%HF-") %1 %0%,# )% !



2. AKTI VI ERUNG UND ERSTER START

Das Arturia Rev Plate-140 Plug-l n benstigt einen Rechner mit der nachf olgenden
Systemv oraussetzung:

Windo ws 7 oder neuer bzw . macOS 10.10 oder neuer.

Sie k3nnen das Rev Plate-140-P lug-l n als Audio Unit-, AAX-, VST2 oder VST3-Plug-I n (nur 64
Bit) innerhalb | hrer D AW nutzen.

2.1. Aktivi erung der A rturia R ev P late-140-Lizenz

Sobald Sie die Softw are installi ert haben, mYssen Sie im nSchsten Schritt die Lizenz
aktivi eren, so dass das P lug-l n uneing eschrSnkt nutzbar ist.

Das ist eine einf ache Prozedur , die Yber eine zusStzliche Softw are gereg elt wird: das Arturia
Softw are C enter.

2.1.1.Das Arturia Softw are C enter (A SC)

Falls Sie das A SC noch nichtinstalli  ert haben, §ffnen S ie folgende W ebseite:
Arturia U pdates & Manuals

Suchen Sie oben auf der Webseite nach dem Arturia Softw are Center und laden die
Version des I|nstallationsprogramms herunter , welches Sie fYr Ihr Betri ebssystem benstig en
(macOS oder W indo ws).

Befolg en Sie di e | nstallationsan w eisung en und f ahren dannf olgenderma8enf ort:

Starten S ie das A rturia Softw are C enter (A SC)

Melden S ie sich m it | hren A rturia-Z ugangsdaten an

Navigi eren S ie bis zum A bschnitt"M y P roducts"im A SC
Klick en Sie auf di e SchaltflSche "A ctiv ate"

K K K K

Das w ar es auch schon!

WL %B(%H )% %0%,# )%


https://www.arturia.com/support/updates&manuals

2.2. Arbeiten m it P lug-l ns

Das Rev Plate-140 ist im VST2-, VST3-, AU- und AAX-Plug-l n-Format verfYgbar und kann
in allen gSngig en DAW-P rogrammen  wie Live, Logic, Cubase, Pro Tools und anderen
verw endet werden. Im Gegensatz zu einem Hard ware-Effektg erSt k3nnen Sie beli ebig viele
Instanzen des Rev Plate-140 nutzen. Das Rev Plate-140 bietet zw ei weitere gro8e Vorteile
gegenYber einer H ard w are:

¥
¥

Sie ksnnen zah Ireiche P arameter Yber | hre D AW automatisi  eren.

lhre Einstellung en und der aktuelle Plug-l n-Status werden in lhrem Projekt
gespeichert und Sie kSnnen genau dort weitermachen, wo Sie vor dem ...ffnen
I hres P rojekts aufg ehsrt haben.

Die Hau ptbedi enober fISche des R ev Plate-140

(T %SOM )% %0% H# )%



3. REV PLATE-140 tBER SICHT
3.1. Arturias R ev P late-140 P lug-I n

Das Rev Plate-140 ist eig entlich nicht als exakte Nachbildung eines bestimmten Plattenhalls
gedacht. Obwohl dieses Plug-l n von einem klassischen und sehr bekannten Plattenhall
inspiri ert wurde , kann es als unsere eigene Interpretation dieses Klassik ers ang esehen
werden (natYrlichm it einig en zusStzlichen F unktionen).

Das A rturia R ev Plate-140 m it der H au pt- und erw eiterten Bedi enober flSche

Trotzdem haben wir uns bem Yht, die Einfachheit des originalen Plattenhalls beizubehalten.
Unser Ziel ist es immer , die Ding e so einfach wie mSglich zu halten, dam it der Benutzer
Spa8 m itdenv onuns bereitg estellten T ools hat.

Wie bei den Effekt-P lug-l ns von Arturia Yblich, besteht die grafische Benutzerober flSche
(GUI) aus zw ei Bereichen D dem H au ptbedi enbereich und dem erw eiterten Bereich.

Der Hau ptbedi enbereich bietet Steuerelemente fYr den “traditionellen" Plattenhall sowie
einig e Extras. A u§erdem k $nnen S ie zw ischen v ersch iedenen P lattenmodellenw  Shlen.

Wir haben aber auch einig e zusStzliche Funktionen hinzug efYgt. Diese befinden sich in
einem separaten “erw eiterten" Bereich, der sich unterhalb des Hau ptbereichs $ffnen ISsst.
Hier finden Sie unter anderem ein Pre-Delay-, einen HP-Filter-, einen Modulations-Bereich
und einen Post-Equalizer (mit High- und Low-Shelf-BSndern). Keine dieser Funktionen war
bei der Originalhard ware verfYgbar , aber wir haben sie hier integri ert, da sie unserer
Meinung nach fYr moderne M usikproduzenten sehr nYtzlich sind.

Wir schauen uns all diese Dinge im Kapitel zur Bedienober flSche [p.12] genauer an. Jetzt
sollten wir aber zunSchst einmal testen, wie der Plattenhall Yberhau pt klingt. Lassen Sie uns
beginnen!

WL %B(%H )% %0%,# )" % 4



3.2. Den Rev P late-140-S ignalfluss v erstehen

Das Rev Plate-140 verfYgt Yber einig e zusStzliche Funktionen, die normalerw eise nicht in
einem Plattenhall zu finden sind. Diese erw eitern die M3glichk eiten und geben dem Benutzer
zusStzliche FlexibilitSt. A uch der S ignalfluss spi egelt das w ider:

Wenn das Signal in das Plug-l n gelangt, wird es durch die Rshren-V orv erstSrk erschaltung
gesendet und danninzw  ei Audiosignalpf ade aufg eteilt:

1. Inden "trock enen" Pfad, der ohne weitere Bearbeitung direkt vor der Hallausgabe
an einen M ixer g esendetw ird.

2. Inden"v erhallten" S ignalpf ad.

Das Hallsignal wird dann durch das Pre-Delay und das HP-Filter gesendet. Dies sind zw ei
der zusStzlichen M odule , die auf der erw eiterten Bedi enober flSche zu finden sind.

Das Signal kann dann durch das Modulations-M odul (Chorus) gesendet werden, wenn es
auf P re eing estelltist. Di eses R outing ist nur m3glich, w enn di e Modulation aktivi ert wurde

Nach dieser Stufe wird das Signal schlie§lich in die Plate Reverb-Engine geleitet. Dies ist
das "Herz" der Nachbearbeitung und dort wird das Audio vom ausg ew Shiten Plattenmodell
verhallt, w obei di e Halldauer durch di e Decay-Z eit g esteuertw ird.

Wenn das Modulations-M odul eing eschaltet und auf Post eing estellt ist, wird das Audiosignal
in dieses Modul gesendet, wobei der Chorus ang ewendet wird. Auch dieses Routing ist nur
msglich, w enn di e Modulation aktivi ert wurde

Die nSchste Stufe des Reverb-Signals ist das EQ-Modul, in dem Equalizing angew endet
werden k ann.

Wenn das Reverb-Signal als Stereo-S ignal vorliegt, wird es durch den Width-R egler geleitet,
der sich wie ein "Monoizer" fYr das Reverb verhSlt. Diese Stufe ist nur bei Stereosingalen
verfYgbar.

Die letzte Stufe ist das Zusammenm ischen des "verhallten Signals" mit dem "trock enen
Signal" b di es w ird m it dem Blend-R egler g esteuert.

Das ist der vollstSndig e Signalfluss des Rev Plate-140. Es mag zunSchst ein wenig komplex
erscheinen, aber nach kurzer Zeit werden Sie die Funktionsw eise des Prozessors verstehen.

(T %SOM )% %0% H# )% 4



3.3. Erste Schritte m itdem R ev P late-140

3.3.1. Reverb-G rundlag en

Um einen Eindruck von den Funktionen des Rev Plate-140 zu erhalten, empfeh len wir Ihnen
die nachf olgende V org ehensw eise:

¥

¥

Laden Sie zunSchst einen Stereocli p in eine Audiospur Ihrer DAW (Schlagzeug-
oder G esangsspuren sind gutg  eeignet, je trock enerim K lang, desto besser).

Laden Sie eine Instanz des Rev Plate-140 als Insert-Effekt in diese Spur. ...ffnen
Sie das R ev Plate-140-F enster.

Stellen Sie sicher , dass das Default-P reset geladen ist. Hier befinden sich alle
Einstellung en inihrer neutralen P osition.

Starten Sie die Wiedergabe . Dem Clip wird bereits ein Hall hinzug efYgt. Sie
ksnnen die dem Sound hinzug efYgte HallintensitSt Sndern, indem Sie einf ach
den Blend-R egler nach links oder rechts drehen. Dies ist eine sogenannte Dry-
/W et-Funktion. StandardmS8ig  befindet sich dieser Regler in der Mitte (0.500),

so dass 50% Nachhallsignal mit 50% trock enem Signal gemischt wird. Wenn Sie
den Regler ganz nach rechts drehen, erhalten Sie 100% W et-Sound, w Shrend
100% nach links 100% Dry-Sound erzeugt.

Lassen Sie uns nun eine stSrk ere Bearbeitung einstellen, um die Hau ptfunktionen
des Rev Plate-140 kennenzulernen. Drehen Sie zunSchst den Driv e-Regler auf . Sie
werden feststellen, dass dem Sound eine gewisse SSttigung hinzug efYgt wird.
Diese SSttigung wird basi erend auf klassischen R$hren vorv erstSrk ern em uliert.
Da die SSttigungsv erstSrkung automatisch kompensi ert wird, nehmen Sie keinen
Pegelansti eg w ahr.

€ndern Sie wShrend der Audio wiedergabe das Plate-M odell. Es stehen drei
Modelle mit jeweils eigenem Charakter zur VerfYgung. Der urspr¥nglich
emulierte H all istdi e Standardausw ah | (Classic EMT).

Es gibt auch ein Steuerelement fYr die Decay-Z eit. Je ISnger diese Abklingzeit
eing estellt ist, desto ISnger hSlt die Hallfahne an. Die Standard werte varii eren
je nach gewShltem Modell. Sie kdnnen jedoch nach eigenem Geschmack

ang epasst werden. Versuchen Sie, die Decay-Z eit durch DrYcken der Tasten "-
"und "+"unterhalb der Anzeig e zu verkYrzen oder zu verlSng ern. Sie werden

feststellen, dass di e Hallf ahne dabei kYrzer oder ISng erw ird.

Width ist ein Steuerelement, das nur verfYgbar ist, wenn das Plug-l n in
Stereospuren  (oder Mono-to-Stereo  wie in Pro Tools) instanzii ert wird. Es wirkt
sich nur auf das Hall-Signal aus und bearbeitet nicht das trock ene Signal.
StandardmS8ig  ist der Maximalw ert eing estell, wodurch das Stereobild des
Originalsignals  erhalten bleibt. Drehen Sie diesen Regler nach links und h3ren
Sie die Ausw irkung en auf das Stereobild. Sie werden feststellen, dass dieses
zusammenf Slit, bis es fast mono klingt. Da Width nur das Reverb-S ignal
beeinflusst, hSren Sie den Effekt deutlicher , wenn der Mix-Regler auf 100%
Wet eing estellt ist. Auf diese Weise k3nnen Sie ein Stereosignal mit einer
"monoisi erten" Hallf ahne erzeug en. Dies kSnnen Sie am besten mit KopfhSrern
testen.
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Das Rev Plate-140 auf einer Sch  lagzeugspur

3.3.2. Fortg eschrittene A rbeitsmethoden m itdem P lug-l n

Nachdem
gehenw irw eiter und aucheinw  enig ti efer.

¥

Sie nun einen grundsétzlichen Eindruck des Rev Plate-140 bek ommen haben,

Klicken Sie auf die nach unten zeigenden Pfeile, um die erw eiterte
Bedi enober fISche zu &ffnen.

Probi eren wir nun die Pre-Delay-Steuerung aus. Standardm$8ig  befindet sich
der Regler in der Position 0.00 ms (ganz nach links gedreht). Diese Steuerung
verz§g ert das Wet-Signal und ermsglicht es lhnen, die Wahrnehm ung der
Entfernung  (NShe) zur Quelle zu Sndern. Wenn Sie den Regler ein wenig
aufdrehen, erhSltder H  all mehr T iefe, Dimension und Eig  enstSndigk eit.

Der nSchste Abschnitt ist das HP-Filter. Wie der Name schon sagt, werden
die tiefen Frequenzen aus dem Signal herausg eschnitten, bevor dieses in den
Reverb-Bereich eintritt. Niedrig e Frequenzen mit Hall versehen tendi eren dazu,
das resulti erende Signal zu stark zu mas kieren. Au8erdem profiti eren diese
Frequenzen auch nicht sehr vom Hall. Esist also eine gute ldee, einig e davon zu
entfernen und h  ier k ommt das HP-F ilter zum Einsatz.

Nach dem HP-Filter folgt der Modulations-Bereich. Dies ist eine subtile Chorus-
Einheit, die dem Reverb-Sound zusStzliche Tiefe verleiht. Auch hier ist es gut, den
Effekt auszu probi eren, um ein GefYh| dafYr zu bek ommen. Gitarren oder Synth-
Pads eignen sich herv orrag end fYr diesen Chorus-Effekt. Sie k&nnen den Chorus
vor oder nach dem Eingang des Signals in die Hallbearbeitung  hinzufYg en,
indem S ie einf ach di e Stellung des P re/P ost-Schalters Sndern.

WL
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¥ Zuletzt probi eren Sie den Post-Equalizer aus. Dies ist ein Zweiband-EQ mit zw ei
Shelf-BSndern.  Shelf-BSnder heben oder senken die Frequenzen nach dem
eing estellten EQ-Punkt (beim Low-Shelf unterhalb und beim High-Shelf darYber).
Die Boost/ Cut-I ntensitSt wird mit dem Gain-R egler gesteuert, wShrend der Freg-
Regler den EQ-Punkt festlegt. Der Roll-Off ist dabei sehr moderat. Die beiden
Shelf-F ilter deck en das gesamte Spektrum ab und VYberkreuzen sich in den
Mittenfrequenzen, was eine zusStzliche FlexibilitSt erm&glicht (Low-Shelf reicht
von 20 Hz bis 2 kHz, wShrend High-Shelf bei 200 Hz beginnt und bis 20
kHz reicht). Dank dieser Vielseitigk eit bietet Ihnen der EQ einig e zusStzliche
Klangf orm ungs-F unktionen. Probi eren Sie auch extreme Einstellung en aus, so
dass sich die beiden BSnder kreuzen, um alle klanglichen  Msglichk eiten
auszuschs pfen..
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4. DIE REV PLATE-140-BED | ENOBERFLE CHE

Das Rev Plate-140-P lug-l n kann sowoh! in Mono- als auch in Stereo kanSlen verw endet
w erden.

Die Mono-K onfiguration wird automatisch geladen, wenn Sie das Plug-l n in einer Monospur
einsetzen. Beim Laden in eine Stereospur wird automatisch die Stereo konfiguration geladen.
Die Stereo-K onfiguration wird auch geladen, wenn das Plug-l n wie in Pro Tools als Mono-to-
Stereo instanzii ertw ird.

5. Nicht alle DAWs kSnnen mit Monospuren  arbeiten In diesem Fall k3nnen Sie die
Mono konfiguration nicht v erw enden.

4.1. Kanalk onfiguration (M ono/Stereo)

Der Untersch ied zwischen den beiden Konfigurationen besteht im Vorhandensein des
W idth-R eglers in der Stereo-V  ersion, derinder M  ono-V ersion feh |t.

Width regelt die Breite des Stereofeldes. Beim EinfYgen in MonokanSle bietet das Plug-l n
diesen P arameter nicht, da es h ier k ein Stereobild gibt.

Das Rev Plate-140 in einer M ono-S pur. Beachten S ie das F ehlen des W idth-R eglers
(normalerw eise unter dem Blend-R  egler

("
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4.2. Die Hau ptbedi enober flSche

Die grafische Benutzerober flSche des Rev Plate-140 bietet nur sehr wenig e Steuerelemente
da der Original-P lattenhall ein sehr einfach aufg ebautes GerSt mit nur wenigen
Steuerelementen war. Die Regler fYr den Plattenhall befinden sich auf der
Hau ptbedi enober fISche , die automatisch beim Start des P lug-l ns g e$ffnetw ird.

ZusStzlich hat Arturia einig e erw eiterte Funktionen integri ert, die im urspr¥nglichen  GerSt
nicht vorhanden und bei dessen MarkteinfYhrung sogar unvorstellbar waren. Diese neuen
Funktionen befinden sich in einem zw eiten Fensterbereich, dem "erw eiterten Bereich", der
sich &ffnet, wenn Sie auf den Doppelpfeil (die SchaltfiSche "Advance Mode") in der oberen
Symbolleiste klick  en.

W ie bei unseren anderen Effekt-Bundles biete auch dieses Arturia-P lug-l n eine obere und
eine untere Symbolleiste . Die untere Symbolleiste ist sehr wichtig fYr die Verw endung
der Arturia-P lug-l ns, da sie Undo- und Redo-F unktionen bietet, den Bearbeitungsv erlauf
auflistet und das Plug-l n in den Bypass-M odus versetzt (wie auch der Power-Schalter im
Hau ptbedi enbereich) und sch  liesslich den CP U-Verbrauch anzeigt.

NatYrlich ist auch die obere Symbolleiste von groSer Bedeutung, da Sie hier auf die
Hau ptmenYs zugreifen, versch iedene wichtig e Aufgaben ausfYhren, z.B.Presets und Preset-
BSnke laden und speichern, sowie ein Preset ausw Shlen, dessen Namen dann dort
ang ezeigt wird. Die Symbolleisten und ihre Funktionen werden ausfYhrlich im Kapitel zur
allg emeinen Bedi enober fISche [p.19]behandelt.

Wir schauen uns nachf olgend alle verfYgbaren Bedienelemente an und erkiSren deren
Funktionsw eise, den R egelbereich und w ie di eser interpreti ertw erden k ann.

Der R ev Plate-140 H au ptbedi enbereich

Beachten Sie, dass bei jedem Klick auf ein Steuerelement (Regler oder Schalter) die untere
Symbolleiste den Parameternamen und den aktuellen Parameterw ert anzeigt. Au8erdem
wird rechts neben dem Steuerelement ein kleines Popup-Fenster mit dem aktuellen
Parameterw ert eing eblendet. Dies Sndert sich jedes Mal, wenn Sie den Regler bewegen
und den Parameterw ert in Echtzeit aktualisi eren. Der Parameterw ert wird beim Editieren
eines Steuerelements in Echtzeit verSndert. Die darg estellten Werte m Yssen nicht immer von
derselben A rt sein.

Gehen wir nun die einzelnen Steuerelemente des Hau ptbedi enfensters der Reihe nach
durch.

4.2.1. Pow er (Schalter)

Ist dieser Schalter ausg eschaltet, wird das Plug-l n in den Bypass-M odus versetzt.
Standardm$8ig ist es eing eschaltet und dam it aktiv ..
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Der P ow er-Schalter

Dieser Schalter entspricht der By pass-SchaltfiSche in der unteren Symbolleiste . Beachten
Sie, dass in beiden FSllen die Bedienober flSche ausg egraut ist und das Wort "Bypassed" kurz
eing eblendet w ird, w enn Sie das P lug-l numg ehen.

4.2.2. Drive

Der Parameter Drive fYgt dem Sound eine r$hrenartig e SSttigung hinzu. Diese wirkt wie ein
Vorv erstSrk er auf das Eingangssignal und beeinflusst sowohl den trock enen Pfad als auch
den H alleffektpf ad.

Diese Steuerung ist inspiri ert von den alten Telefunk en-VorverstSrk ern. Mit zunehmender
SSttigung  wird der Pegel kompensi ert, so dass die wahrg enommene LautstSrk e gleich
bleibt.

Rev Plate-140 Driv e

5: Drive wirkt als SSttigungseinheit. Wenn Sie keine SSttigung hinzufYg en mschten, d¥Yrfen Sie die
Driv e-VerstSrkung nicht erhdhen. S ie erhalten dabei aber immer noch H all.
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4.2.3. Model

Mit diesem Bedienelement k3nnen Sie eines von drei Hallplattenmodellen ausw Shlen. Das
erste nennt sich Punchy und gibt Ihnen eine stSrk ere Low-M id-Antw ort. Das zw eite ist der
klassische EMT, der die Hallantw ort des beliebten EMT 140-Halls emuliert, wenn es mit
dem Standard-P ost-EQ-Status verw endet wird. Das dritte heisst Modern und bietet, wie der
Name schon sagt, eine "modernere” Hallantw ort mit einer stSrk eren FrequenzprSsenz —im
Hochfrequenzbereich.

4.2.4. Decay

Mit diesem Regler k3nnen Sie kYrzere oder ISngere Abklingzeiten fYr die Hallf ahnen
einstellen und auf diese Weise die Halldauer steuern. Der Indik ator oberhalb zeigt acht
Positionen an. Die Steuerung varii ert zw ischen "Min" und "Max" mit Zw ischen positionen von 1
bis 6. Die Abklingzeiten sind je nach gew Shitem Modell untersch iedlich. Der minimale Decay
kann bei der "modernen” Platte 400 Millisekunden und bei den beiden anderen Modellen
850 Millisekunden betrag en, wShrend das maximale Decay bis zu 5 Sekunden dauern kann.

Der R ev Plate-140 M odell-W ah Ischalter
und di e Decay T ime-Bedi enelemente

Standardm$8ig  betrSgt die ausg ew Shlte Positon etwa 2, variiert jedoch je nach
ausg ew Shitem Modell (das moderne Hallplattenmodell ~ Sndert den Standard wert fYr die
Abklingzeit auf etw  a 1,5).

Die Hard w are-P lattenhalleffekte boten eine gewisse Kontrolle Yber die Nachhallzeit (RT):
Der EMT 140 verfYgte Yber eine zusStzliche porSse Platte neben der Hau ptmetallplatte
welche diese RT verring erte, wenn sie nSher heranrYckte . Wurde die porSse Platte also
bew egt, leitete sie Energi e von der Hau ptplatte durch Schallabstrah lung ab (nicht dissi pativ e
akustische R eaktiv energi e wurde v on der por§sen P latte absorbi ert).

Nichtsdestotrotz ~ bietet Arturia mit dieser Steuerung ein zusStzliches Ma§ an FlexibilitSt. Sie
sollten sie also ausgi ebig einsetzen, um die beste Abklingzeit fYr den gewYnschten Ambi ent-
Effekt zu finden.
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4.2.5. Blend

Eine Technik, die hSufig beim Hall angewendet wird, ist die Kombination des
Nachhallsignals mit dem trock enen Signal. Das Grundk onze pt besteht darin, das
urspr¥Yngliche  Audiomaterial zu erhalten und es gleichzeitig durch Nachhall zu bearbeiten.
Normalerw eise wurde dies mit einem Sendweg vom Misch pult zu einen Auxk anal realisi ert
in den der Reverb-P rozessor eing esch leift war. Der bearbeitete Sound wurde dann zum
Hau ptm ix zurYckg eleitet. Im urspr¥nglichen  Mixerkanal befand sich also das trock ene
Signalund das v erhallte S ignal im R eturnk anal des A uxw egs.

Dieses Routing erreicht man auch durch den Einsatz des Blend-P arameters, einem von
Arturia eing efYhrten Add-On. Dam it vermeidet man komplex es Routing im Mix, da das Dry/
W et-Signal direkt eing  estellt w erden k ann.

Der Blend-R egler ist standardmSsig mittig eing estellt (der Wert ist 0.500), was halb
trock en/ halb effekti ert bedeutet. Sie kSnnen ihn ganz nach links drehen (nur nicht das
trock ene Signal), ganz nach rechts (vollstSndig effekti ertes, verhalltes Signal) oder
irg endetw as dazw ischen. Die Werte werden in Zahlen zwischen 0.00 und 1.00 ang ezeigt,
wobei 0.00 v ollstSndig trock enund 1.00 v ollstSndig effekti ert ist.

(=] @
BLEND

WIDTH

A
¥ \
@ -9

Der R ev P late-140 Blend-
und W idth-R egler
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4.2.6. Width (Stereobreite)

Width ist ein Steuerelement, das in der urspr¥Ynglichen Effekt-Einheit nicht vorhanden war.
Dieser Regler regelt die Breite des Stereofeldes. In der halben Einstellung (in der zentri erten
Position) ist das Hall-Stereobild bereits zentri erter als der urspr¥ngliche (trock ene) Klang.
Ganz nach rechts gedreht klingt das Stereofeld wie beim Originalsignal, —wShrend in der
ganz link en Einstellung das Stereobild "monoisi ert" wird. Dieser Regler wirkt sich nur auf das
bearbeitete (v erhallte) S ignal aus und ISsst das trock ene Signal unberYhrt.

StandardmS8ig ist dieses Steuerelement ganz nach rechts eing estellt, wodurch das
Stereobild des Originals erhalten bleibt. Der Wertebereich reicht von 0.00 (ganz links,
beschriftet m it M ono) bis 1.00 (ganz rechts, beschriftet m it Stereo).

5:Der Width-R egler ist nur bei Stereo kanSlen verfYgbar oder wenn das Plug-l n als Mono-to-Stereo
instanzii ertist. W ird das P lug-l nin M ono kanSle g eladen, ist di eses Steuerelement nichtv  erfYgbar.

4.3. Der erw eiterte Bedi enbereich

Sie gelang en in den erw eiterten Bedi enbereich, indem Sie auf den "Advanced Mode"-Schalter
(Do ppelpfeil) in der oberen Symbolleiste klick en. Dieser zusStzliche Fensterbereich  bietet
wichtig e "Add-Ons", die dem Halleffekt ein mehr an zusStzlicher Leistung und FlexibilitSt
verleihen.

O PRE-DELAY

®

Der erw eiterte Bedi enbereich des R ev P late-140

4.3.1. Pre-Delay

Das Pre-Delay fYgt, wie der Name schon sagt, dem Sound eine gewisse Verzsg erung hinzu,
bevor das Signal in den Reverb-Schaltkreis eintritt (nach der VorverstSrkungsstufe). — Auf
diese Weise k3nnen Sie einen nSheren oder gri8eren Abstand zur Schallquelle sim ulieren
und dem Nachhall mehr Tiefe, t ppigk eit und Dimension verleihen. Die Verz8g erungszeiten
varii erenv on 0.00 ms (k  eine V erz8g erung) bis 250 ms.

StandardmS8ig ist P re-Delay auf 0.00 ms (Off-P osition) eing estellt.
4.3.2. HP Filter

Ein Hoch passfilter dSmpft die tiefen Frequenzen (unterhalb der Cutoff-F requenz). Dies hilft
zu verhindern, dass der Nachhall zu “"versch wommen" wird (da sie mehr Energi e besitzen,
tendi eren tiefe Frequenzen dazu, den Rest des Spektrums zu mas kieren, besonders, wenn
sie nachhallen).

Mit diesem Filter k8nnen Sie einig e der Frequenzen des unteren Spektrums (von 20 Hz bis
700 Hz) ausb lenden. Es besitzt eine Flank ensteilheit von -12dB pro Oktav e und setzt ein,
bevor das S ignal di e Vorv erstSrk er-(Driv e-) Stufe erreicht.
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4.3.3. Modulation

Der Modulationsbereich  kann vor oder nach der Hallstufe ang eordnet werden. Es handelt
sich um eine subtile Chorus-Einheit mit variab lem Chorus-A nteil, die dem nachhallenden

Klang ein wenig zusStzliche Tiefe verleihen soll. Die Chorus-l ntensitSt (Amount) ist
standardm$8ig auf 0.500 eing estellt und v arii ert v on 0.00 bis 1.00

Die Modulation k ann durch K lick en auf den A ctiv e-Schalter ein- oder ausg  eschaltet w erden.

4.3.4. Post Equalizer

Ein Equalizer besteht aus einer Reihe von Filtern, mit denen Sie das Signal formen ksnnen,
indem S ie di e VerstSrkung in einig  en F requenzbSndern Sndern.

Der in diesem Plug-l n enthaltene EQ verfYgt Yber zwei Shelf-BSnder B eines fYr tiefe
Frequenzen, das andere fYr hohe. Shelf-BSnder dienen zum Anheben oder Absenk en
(DSmpfen) der Frequenzen ab dem EQ-Punkt (oberhalb fYr das High-Shelf , unterhalb fYr das
Low-Shelf). In diesem Bereich k3nnen Sie den EQ-Frequenzpunkt fYr jedes Band defini eren
und di e StSrk e der V erstSrkung/D  Smpfung einstellen.

Der aktiv g eschaltete R ev P late-140 Equalizer

Das Low Frequency Shelf-Band besitzt eine feste Flank ensteilheit von -12dB/ Oktav e, eine
wShlbare kontinui erliche Frequenz von 20 Hz bis 2 kHz und eine VerstSrkungs-
/D Smpfungsreg elung von -24 dB bis +24 dB. Standardm$8ig  steht der Gain-R egler auf 0 dB
(neutrale P osition) und der F  requenzregler ist nach ganz links eing estellt 20 H 2z).

Das High Frequency Shelf-Band besitzt auch eine feste Flank ensteilheit von -12 dB/ Oktav e,
eine wShlbare kontinui erliche Frequenz von 200 Hz bis 20 kHz und eine VerstSrkungs-
/D Smpfungsreg elung von -24 dB bis +24 dB. Standardm$S8ig  steht der Gain-R egler auf 0 dB
(neutrale P osition) und der F  requenzregler ist nach ganz rechts eing estellt (20 kH  z).

Der gesamte EQ-Bereich kann durch Klicken auf den Schalter in der Mitte der EQ-
Bedi enelemente  ein- oder ausg eschaltet werden. Beim Einschalten leuchtet die LED Yber
dem Schalter. StandardmS8ig ist der EQ deaktvi ert.
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5. DIE ALLGEMEINE BED | ENOBERFLE CHE

Die Rev Plate-140-Benutzerober flSche ist eing eteilt in das Hau ptbedi enfeld, das erw eiterte
Bedi enfeld (A dvanced M ode) so wie di e obere und untere Symbolleiste

Der grundsStzliche Aufbau ist sehr einf ach. Das ist immer ein Hau ptmerkmal jedes Arturia-
Produkts: Einf ache Bedi enung B maximale K  reativitSt!

Die Bedienober flISche wurde bereits im vorherig en Kapitel erklSrt. Schauen wir uns also
noch di e beiden Symbolleisten an.

5.1. Die obere Symbolleiste

Die Plug-l n-GUI (Graph ical User Inter face, d.h., die grafische Bedienober flSche) hietet die
bek annte Arturia-Symbolleiste , die sich oberhalb der Bedienelemente befindet. Hier sehen
Sie das Arturia-Logo/ den Plug-l n-Namen auf der link en Seite (der farbig e Teil), gefolgt von
der Library-SchaltfiSche und dem Preset-Namen mit den Pfeiltastern zum Navigi eren durch
die gespeicherten P resets.

Weiter gibt es eine SchaltfiSche , mit der Sie auf den erw eiterten Bedienbereich zugreifen
kSnnen (ein Do ppelpfeil).

Neben dieser Do ppelpfeil-SchaltflSche wird jedes Mal ein Punkt angezeigt, wenn der
erw eiterte Modus aktiv ist (wenn Parameter auf andere als deren Standard werte eing estellt
sind) und das erw  eiterte Bedi enfeld dabei nicht sichtbar ist.

REV PLATE-140 - Il Bi Vocals*

Die obere Symbolleiste

Die obere Symbolleiste , die bei allen aktuellen Arturia-P lug-I ns identisch aufg ebaut ist, bietet
Zugriff auf vi  ele w ichtig e Funktionen.

Diese nachf olgenden Optionen erreichen  Sie durch Klicken auf die Arturia Rev
Plate-140-SchaltfiSche ~ oben links im Plug-I n-Fenster. Da die Einstellung en auch fYr andere
aktuelle A rturia-P lug-I ns g elten, sind I hnen di ese m3glicherw eise bereits bek annt:

5.1.1. Save Preset

Diese Option Yberschreibt das aktive Preset mit allen €nderung en, die Sie vorg enommen
haben. Wenn Sie Presets behalten mschten, verw enden Sie stattdessen die Option "Save
Preset A s...", welche nachf olgend erkiSrtw ird.
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5.1.2. Save Preset A sE

Wenn Sie diese Option ausw Shlen, $ffnet sich ein Fenster ,in dem Sie weitere |nformationen
zum Preset eing eben k&nnen. ZusStzlich zur Benennung k3nnen Sie den Namen des Autors
eing eben und einen Typ ausw Shlen. Sie k8nnen sogar einen eigenen Typ mit individueller
Bezeichnung erzeug en. Diese Informationen kSnnen vom Preset-Bro wser gelesen w erden
und sind nYtzlich,um P resets zu suchen und zu finden.

Bi Vocaly]

Vocals

Cancel

5.1.3. Import...

Mit dieser Option k3nnen Sie ein Preset importi eren. Dabei kann es sich entw eder um ein
einzelnes Preset oder eine ganze Bank handeln. Beide Typen werden im .platex -Format
gespeichert.

Nach der Ausw ahl wird ein Preset-Standardpf ad in einem Fenster ang ezeigt. Sie k3nnen
jedoch auch zu einemg  ewYnschten Ordner navigi eren und dortdas P reset speichern.

5.1.4. Das Export-MenY

Das Export-MenY bietet zw ei Optionen zum Exporti eren von Datei en, entw eder als Single-
Preset oder als Bank:

¥ Export Preset: Mit dieser Option kSnnen Sie einzelne Presets exporti eren und
mit anderen Anwendern teilen. Der Standardpf ad zum Anwender-P reset wird
in einem Fenster ang ezeigt. Sie kSnnen einen Ordner aber auch an einem
beli ebig en anderen Pfad erstellen. Das gespeicherte Preset kann mit der
MenYo ption "I mport P reset" erneut g eladen w erden.

¥ Export Bank: Diese Option kann verw endet werden, um eine gewYnschte Sound-

Bank aus dem Plug-l n zu exporti eren. Das ist nYtzlich, um mehrere Presets zu
sichern oder m it anderen A nw endern zu teilen.

("
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5.1.5. Resize W ind ow-O ptionen

Das Rev Plate-140-F enster kann von 50% auf bis zu 200% seiner urspr¥Ynglichen Gr8e
skaliert werden. Auf einem kleineren Bildsch irm, z.B. einem Lapto p, sollten Sie die
Fenstergri§e  reduzi eren, dam it Sie eine vollstSndig e Darstellung erhalten. Auf einem
grS8eren Bildsch irm oder einem zw eiten Monitor kSnnen Sie die Gr§8e erhShen, um eine
bessere thbersicht Yber die Bedienelemente zu erhalten. Die Steuerelemente funktioni eren
bei jeder Zoomstufe gleich. Jedoch kSnnen einig e Parameterregler bei kleineren
Skalierung en schwierig er zu sehen sein, vor allem bei der Arbeit mit hochauflSsenden
Monitoren (z.B. HD-Monitoren). Je hsher die AuflSsung des Monitors, desto grS8er sollte die
Plug-1 n-Fenster G r§8e sein.

5: Sie k3nnen die Ansicht auch vergrs8ern oder verkleinern, indem Sie die Tastenk ombinationen
"Strg/ Cmd" und im Nummernfeld "+' (fYr Vergr$§emn) oder "Strg/ Cmd" und im Nummernfeld " (fYr
Verkleinern) v erw enden.

5.1.6. Help

tber den Help-Abschnitt in diesem MenY k3nnen Sie direkt auf das Benutzerhandbuch  (das
Dokument, das S ie gerade lesen) so wie auf di e hSufig g estellten F rag en (F AQ) zugreifen.

5.1.7. Preset-A usw ahl

Der Preset-Bro wser [p.24] wird aufg erufen, indem Sie auf die Library-Symbolleisten-
SchaltflSche mit den vier vertik alen Lini en klick en. Das Preset-F ilter, das Namensfeld und die
Pfeile links/rechts in der Symbolleiste helfen | hnen bei der A usw ah| der P resets.

Die Ausw ahl eines Presets erfolgt durch Klicken auf das Preset-Namensfeld in der oberen
Symbolleiste . Diese Aktion S&ffnet eine Liste mit allen verfYgbaren Presets. Das aktuell
ausg ew Shite Preset ist mit einem marki ert. Sie mYssen den Mauszeig er nur Yber den
Namen eines auszuw Shlenden Presets bewegen (der Name des Presets wird dabei
herv org ehoben) und darauf klick en.

Alternativ.  kSnnen Sie die Preset-A usw ahl-Pfeile (die Pfeile rechts neben dem Preset-
Namensfeld) v erw enden, um durch alle P resets zu navigi eren.
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5.2. Der A dvanced M ode (Do ppelpfeil)-Schalter

Dieser Schalter Sffnet das erw eiterte Bedienfenster. Hier finden Sie die Steuerelemente
fYr die zusStzlichen Funktionen, die Arturia zur Erweiterung der MsSglichk eiten des
Originalg erSts h inzug efYgt hat.

Wenn der erw eiterte Bereich gesffnet ist, zeigen die Pfeile nach oben. Ist der Bereich
gesch lossen, zeig en di e Pfeile nach unten.

Wenn im &Advanced ModeO-Bereich Parameter aktiv sind (bearbeitet oder auf andere als
die Standard werte eing estellt) und das Bedienfeld ist nicht sichtbar (also gesch lossen),
wird neben dem Doppelpfeil-Schalter  (nach unten zeigend) ein Punkt ang ezeigt, der den
Anwender auf diese Parameter aufmerksam machen soll. Um Einstellung en zu YberprYfen,
klick en Sie einf ach auf den Schalter und Sffnen dam itden A dvanced M ode-Bereich.

Eine detailli erte Beschreibung aller Funktionen des erw eiterten Modus finden Sie im Kapitel
zur Bedi enober fISche [p.12]

5.3. Die untere Symbolleiste

Wenn Sie einen Parameter editi eren, sehen Sie auf der link en Seite der unteren Symbolleiste
eine A nzeig e, die den W ert oder den Status des entsprechenden Steuerelements anzeigt.

Au8erdem sehen Sie, dass ein kleines Popup-Fenster neben dem Parameter-Steuerelement
ang ezeigt wird, das den aktuellen Wert des Parameters anzeigt. Dadurch werden auch
die WertSnderung en ang ezeigt, wenn Sie das Steuerelement bewegen (den Parameter
bearbeiten). Das ist praktisch, da Sie den Parameter nicht berYhren mYssen, um dessen
aktuellen W ert ab lesen zu k Snnen.

ween the reverberated signal e ¥ al includes the tu

Die untere Symbolleiste

Auf der rechten Seite der unteren Symbolleiste befinden sich mehrere kleine Bereiche
und SchaltfiSchen. Dies sind sehr wichtig e Funktionen, die wir uns nachf olgend genauer
anschauen:

5.3.1. Panic

Das Rev Plate-140 besitzt einen Panikschalter. Mit diesem Taster k3nnen Sie den Hall
"abschalten”, falls etw as schief geht. Zum Beispi el, wenn die Abklingzeit des Halls zu lang ist
und S ie m&chten, dass di e Hallw iedergabe sof ort g esto ppt und dannang epasstw ird.

5.3.2. Undo

Die Undo-SchaltfiSche ist ein nach links zeig ender , halbrunder Pfeil. Diese SchaltflSche
setzt die zuletzt vorg enommene Bearbeitung zurYck. Wenn Sie wiederholt auf den Taster
klick en, werden die ParameterSnderung en in der Reihenf olg e zurYckg esetzt, in der sie in der
aktuellen Bedi ensession durchg efYhrt wurden B v om letzten bis zum ersten Bedi envorgang.
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5.3.3. History

Diese SchaltfiSche listet alle in der aktuellen Bedi ensession vorg enommenen
ParameterSnderung  en auf .

HISTORY

Panic

Die Rev Plate-140 U ndo-H istory

5.3.4. Redo

Die Redo-SchaltfiSche st ein halbrunder Pfeil, der nach rechts zeigt. Diese SchaltfiSche
funktioni ert genau umg ekehrt wie der Undo-Taster. Die zuletzt rYckgSngig gemachte
Bearbeitung wird wiederherg estellt. Wenn Sie wiederholt darauf klick en, werden die
ParameterSnderung  en in der Reihenf olge wiederherg estellt, in der sie r¥ckgSngig gemacht
wurden (di e zuletzt rYckgSngig g emachten zuerst).

5.3.5. Bypass

Dieser Schalter ist selbsterkiSrend. Das Anschalten der Bypass-F unktion deaktivi ert die
Signalv erarbeitung des Rev Plate-140 Plug-l ns. Das ksnnen Sie Ybrig ens auch mit dem
Pow er-Schalter machen.

5.3.6. Das CP U-Meter

Das CPU-Meter zeigt lhnen an, wieviel Rechenleistung das Plug-l n aktuell benStigt. Wenn
Sie Ilhren Rechner zu stark belasten, beeinflusst das die Performance und Audio wiedergabe .
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5.4. Der P reset-Bro wser

Im Preset-Bro wser kSnnen Sie Presets im Rev Plate-140 suchen, laden und verw alten.
Obwoh! dieser dem Yblichen Arturia Preset-Bro wser Shnelt, ist er noch einfacher in der
Handhabung. Um die Suchansicht zu $ffnen, klick en Sie auf die Library-SchaltfiSche (das
Symbol Shnelt BYchern in einem Bib liotheksregal) neben dem A rturia-Logo

(@ REV PLATE-140 - X Bi Vocals

80s Plate

G

Aerial Plate

®

EMT Small
Chorus Plate

Classic Plate

®® 66

Astral Gate

Bright Tunnel

® @

Subway

Thin Reverb

®

Default

®

(6

Astral Plate

Bright Hall

Bright Small Room
Carton

Clean Chorus

Dark Plate

Wenn Sie auf das Library-Symbol  klick en, Sffnet sich ein Fenster mit allen gespeicherten
Presets. Sie kSnnen die Liste nach versch iedenen Kriteri en sorti eren, um das Finden von
geeigneten Presets zu erleichtern. Dazu gibt es zw ei Spalten. Die erste listet die Presets nach
Namen oder "Featured" auf. Bei Letzterem werden alle Presets, die von Arturia als wichtig
eing estuft wurden, ang ezeigt. Die zw eite Spalte listet die Presets nach Type, Designer oder
Bank auf .

Es ist nur ein Attribut sichtbar , das Sie durch Klicken auf den Spaltentitel ausw Shlen.
StandardmS8ig ist Type dieses ausgewShite Attribut. Wenn Sie das Designer-Attribut
ausw Shlen, Sndert sich die Liste und dieses Attribut wird in der zw eiten Spalte an der Stelle
ang ezeigt, an der sichdas F  eld Ty pe zuv or befunden hat.
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Wenn Sie ein Preset I8schen m&chten, wShlen Sie es zunSchst aus. Klick en Sie ansch lie§end
in das Namensfeld und wShlen die Option "Delete current” am Ende der Liste und bestStig en
den V organg im P op-U p-Fenster.

Vorbereitung zum LSschen eines P resets
aus der R ev Plate-140-Bib liothek

5.5. Feineinstellung v on P arametern

GrundsStzlich klick en Sie zum €ndern von Parameter-W erten im Plug-l n auf das
entsprechende  Steuerelement und ziehen die Maus nach oben oder unten. Wenn es sich bei
den Steuerelementen um Schalter handelt, schalten Sie einfach durch Klicken die Funktion
ein oder aus.

Wenn Sie eine feinere Einstellungsmsglichk  eit wYnschen, k3nnen Sie das mit Strg + Ziehen
(bzw . Cmd + Ziehen bei macOS) erreichen. Alternativ. kSnnen Sie auch mit der rechten
Maustaste klick en und ziehen. Mit dieser M&glichk eit Sndern sich die Werte langsamer , so
dass S ie ex aktere W erte erhalten.

5.6. Bedi enelemente zurYcksetzen

Durch  Doppelklick en auf ein Steuerelement wird dieses automatisch auf seinen
Standard w ert g esetzt. Di es funktioni ertauch m it Alt + Klick (bzw . Opt + Klick bei macOS).

Das war es auch schon! Dam it haben wir alle Einstelim3glichk eiten beschri eben, die Ihnen
zur VerfYgung stehen, um den Sound in lhrer DAW mit dem Rev Plate-140-P lug-l n zu
bearbeiten. Wir hoffen, dass Sie mit lhrem neuen Plug-l n und den Ergebnissen, die Sie bei
dessen Einsatz erzi  elen, so vi el Spa§ haben, w ie w ir bei der Entw icklung.
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6. SOFTW ARE LIZENZVEREINB ARUNG

Diese Endbenutzer-Lizenzv ereinbarung  (AEULAO) ist eine rechtsw irksame  Vereinbarung

zwischen lhnen (entw eder im eigenen Namen oder im Auftrag einer juristischen Person),
nachstehend manchmal aSe/lhnenO oder &EndbenutzerO genannt und Arturia  SA
(nachstehend ~ &ArturiaO) zur Gew Shrung einer Lizenz an Sie zur Verw endung der Softw are so
wie in dieser Vereinbarung festg esetzt unter den Bedingung en dieser Vereinbarung sowie
zur Verw endung der zusStzlichen (ob ligatorischen) von Arturia oder Dritten fYr zah lende
Kunden  erbrachten Dienstleistung en. Diese EULA nimmt - mit Ausnahme des
vorang estellten, in kursiv geschri ebenen vierten Absatzes ("Hinweis:...")- keinerlei Bezug auf
Ilhren Kaufv ertrag, als Sie das Produkt (z.B.im Einzelhandel oder Yber das Internet) gekauft
haben.

Als Gegenleistung fYr die Zahlung einer Lizenzg ebYhr, die im Preis des von lhnen
erw orbenen Produkts enthalten ist, gewShrt lhnen Arturia das nicht-exklusiv e Recht, eine
Kopie der Pigments Softw are (im Folgenden "Softw are”) zu nutzen. Alle geistig en
Eigentumsrechte an der Softw are hSIt und behSlt Arturia. Arturia  erlaubt Ihnen den
Download, das Kopieren, die Installation und die Nutzung der Softw are nur unter den in
dieser Lizenzv ereinbarung aufg  efYhrten G eschSftsbedingung  en.

Die Geschéﬁsbedingung en, an die Sie sich als Endnutzer halten mYssen, um die Softw are
zu nutzen, sind im Folgenden aufg efYhrt. Sie stimmen den Bedingung en zu, indem Sie die
Softw are auf Ihrem Rechner installi eren. Lesen Sie die Lizenzv ereinbarung daher sorgf Sltig
und in Ihrer GSnze durch. Wenn Sie mit den Bedingung en nicht einverstanden sind, dYrfen
Sie di e Softw are nicht installi  eren.

Hinweis: Eventuell besteht bei Ablehnung der Lizenzv ereinbarung die M3glichk eit fYr Sie,
das neuw ertig e Produkt inklusiv e unversehrter Originalv erpackung und allem mitg elieferten
Zubehdr , sowie Drucksachen an den HSndler zurYckzug eben, bei dem Sie es gekauft
haben. Dies ist jedoch, abg esehen vom 14-tSgig en Widerrufsrecht bei Fernabsatzg eschSften
in der EU, ein freiw illiges Angebot des Handels. Bitte lesen Sie in den allg emeinen
GeschSftsbedingung  en des HSndlers, welche Optionen lhnen offenstehen und setzen Sie
sich v or einer etw aig en R Yckgabe m itdem H SndlerinV erbindung.

1. Eigentum an der Softw  are

Arturia  behSlt in jedem Falle das geistig e Eigentumsrecht an der gesamten Softw are,
unabhSngig davon, auf welcher Art DatentrSg er oder VYber welches Medium eine Kopie
der Softw are verbreitet wird. Die Lizenz, die Sie erw orben haben, gewShrt Ihnen ein nicht-
exklusiv es Nutzungsrecht - di e Softw are selbstb leibt g eistig es Eig entum v on A rturia.

2. Lizenzg ew Shrung

Arturia gewéhrt nur lhnen eine nicht-exklusiv e Lizenz, die Softw are im Rahmen der
Lizenzbedingung en zu nutzen. Eine Weiterv erm ietung, das Ausleihen oder Erteilen einer
Unterlizenz sind w  eder dauerhaft nochv  orYberg ehend erlaubt.

Sie dYrfen die Softw are nicht innerhalb eines Netzw erks betreiben, wenn dadurch die
MSglichk eit besteht, dass mehrere Personen zur selben Zeit die Softw are nutzen. Die
Softw are dar fje weils nur auf einem C  omputer zur selben Z  eit g enutzt w erden.

Das Anleg en einer Sicherheits kopie der Softw are ist zu Archivzw ecken fYr den Eigenbedar f
zulSssig.

Sie haben bezog en auf die Softw are nicht mehr Rechte , als ausdrYcklich in der vorli egenden
Lizenzv ereinbarung beschri eben. Arturia behSlt sich alle Rechte vor, auch wenn diese nicht
ausdrYcklich in di  eser Lizenzv ereinbarung erw  Shntw erden.

3. Aktivi erung der Softw are
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Das Produkt enthSlt zum Schutz gegen Raubk opien eine Produktaktivi erungsroutine . Die
Softw are dar f nur nach erfolgter Registri erung und Aktivi erung genutzt werden. FYr den
Registri erungs- und den ansch lie§enden Aktivi erungsprozess  wird ein Internetzugang

benstigt. Wenn Sie mit dieser Bedingung oder  anderen in der vorliegenden
Lizenzv ereinbarung aufg efYhrten Bedingung en nicht einverstanden sind, so k3nnen Sie die
Softw are nicht nutzen.

In einem solchen Fall kann die unregistri erte Softw are innerhalb von 30 Tagen nach Kauf
zurYckg egeben w erden. Bei einer R Yckgabe besteht k ein A nspruch g emS§ = 11.

4. Su pport, U pgrades und U pdates nach P roduktregistration

Technische UnterstYtzung, Upgrades und Updates werden von Arturia nur fYr Endbenutzer
gewShrt, die Ihr Produkt in deren perssnlichem Kundenk onto registri ert haben. Support
erfolgt dabei stets nur fYr die aktuellste Softw are version und, bis ein Jahr nach
Versffentlich ung dieser aktuellsten Version, fYr die vorherg ehende Version. Arturia behSlt es
sich vor, zu jeder Zeit €nderung en an Art und Umfang des Supports (telef. Hotline , E-Mail,
Forum im Internet etc.) und an Upgrades und Updates vorzunehmen, ohne speziell darauf
hinw eisen zum Yssen.

Im Rahmen der Produktregistri erung m Yssen Sie der Speicherung einer Reihe pers3nlicher
Informationen  (Name , E-Mail-A dresse , Lizenzdaten) durch Arturia zustimmen. Sie erlauben
Arturia dam it auch, diese Daten an direkte Geschéﬂspartner von Arturia w eiterzuleiten,
insbesondere an ausg ew Shite Distributoren zum Zw eck e technischer UnterstYtzung und der
Berechtigungsv erifik ation fYr U pgrades.

5. Keine A uftrennung der Softw  arek omponenten

Die Softw are enthSlt eine Vielzah | an Dateien, die nur im unverSnderten Gesamtv erbund
die komplette FunktionalitSt der Softw are sicherstellen. Sie dYrfen die Einzelk omponenten
der Softw are nicht voneinander trennen, neu anordnen oder gar modifizi eren, insbesondere
nicht, um daraus eine neue Softw are version oder ein neues P rodukt herzustellen.

6. ThertragungsheschrSnkung en

Sie dYrfen die Lizenz zur Nutzung der Softw are als Ganzes an eine andere Person bzw .
juristische  Person VYbertrag en, mit der Ma8gabe , dass (a) Sie der anderen Person (I) diese
Lizenzv ereinbarung und (II) das Produkt (gebundelte Hard- und Softw are inklusiv e aller
Kopien, Upgrades, Updates, Sicherheits kopien und vorherig er Versionen, die Sie zum
Upgrade oder Update auf die aktuelle Version berechtigt hatten) an die Person Yberg eben
und (b) gleichzeitg die Softw are vollstSndig von Ihrem Computer bzw . Netzw erk
deinstalli eren und dabei jegliche Kopien der Softw are oder derer Komponenten inkl. aller
Upgrades, Updates, Sicherheits kopien und vorherig er Versionen, die Sie zum Upgrade oder
Update auf die aktuelle Version berechtigt hatten, I$schen und (c) der Abtretungsempf Snger
die vorliegende Lizenzv ereinbarung akze ptiert und entsprechend die Produktregistri erung
und P roduktaktivi erung auf seinen Namen bei A rturia v ornimmt.

Die Lizenz zur Nutzung der Softw are, die als NFR (4Nicht fYr den Wiederv erk auf bestimmtO)
gekennzeichnetist, dar  fnichtv erk auft oder Ybertrag enw erden.

7. Upgrades und U pdates

Sie mYssen im Besitz einer gVYltig en Lizenz der vorherig en Version der Softw are sein, um
zum Upgrade oder Update der Softw are berechtigt zu sein. Es ist nicht msglich, die Lizenz
an der vorherig en Version nach einem Update oder Upgrade der Softw are an eine andere
Person bzw . juristische Person weiterzug eben, da im Falle eines Upgrades oder einer
Aktualisi erung einer vorherig en Version die Lizenz zur Nutzung der vorherig en Version des
jeweilig en Produkts erlischt und durch die Lizenz zur Nutzung der neueren Version ersetzt
wird.

Das Herunterladen eines Upgrades oder Updates allein beinhaltet noch keine Lizenz zur
Nutzung der Softw  are .

8. Eing eschrSnkte G aranti e
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Arturia garanti ert, dass, sofern die Softw are auf einem mitverkauften DatentrSg er (DVD-
ROM oder USB-Stick) ausg eliefert wird, dieser DatentrSg er bei bestimm ungsg emS§em

Gebrauch binnen 30 Tagen nach Kauf im Fachhandel frei von Defekten in Material oder
Verarbeitung ist. Ihr Kaufbeleg ist entscheidend fYr die Bestimm ung des Erw erbsdatums.

Nehmen Sie zur Garanti eab wicklung Kontakt zum deutschen Arturia-V ertri eb Tomeso auf,
wenn |hr DatentrSg er defekt ist und unter die eing eschrSnkte Garanti e fSlit. Ist der Defekt
auf einen von lhnen oder Dritten verursachten Unfallschaden, unsachg emS8e Handhabung

oder sonstig e Eingriffe und Modifizi erung zurYckzufYhren, so greift die eing eschrSnkte

Garanti e nicht.

Die Softw are selbst wird "so wie sie ist' ohne jegliche Garanti e zu FunktionalitSt oder
Performance bereitg  estellt.

9. HaftungsbeschrSnkung

Arturia haftet uneing eschrSnkt nur entsprechend der Gesetzesbestimm ungen fYr SchSden
des Lizenznehmers, die vorsStzlich oder grob fahrlSssig von Arturia oder seinen Vertretern
verursacht wurden. Das Gleiche gilt fYr Personenschaden und SchSden gemS§ dem
deutschen  Produkthaftungsg esetz oder vergleichbaren Gesetzen in anderen etw aig
geltenden G erichtsbark eiten.

Im tbrig en ist die Haftung von Arturia fYr SchadenersatzansprYche Dgleich aus welchem
Rechtsgrund B nach Ma8gabe der folgenden Bedingung en begrenzt, sofern aus einer
ausdrYcklichen G aranti e von A rturia nichts anderes herv org eht:

I. FYr SchSden, die durch leichte FahriSssigk eit verursacht wurden, haftet Arturia nur
inso weit, als dass durch sie vertragliche Pflichten (Kardinalpflichten) beeintrSchtigt w erden.
Kardinalpflichten  sind diejenig en vertraglichen  Verpflichtung en die erfYllt sein m Yssen, um
die ordnungsg emS8e ErfYllung des Vertrag es sicherzustellen und auf deren Einhaltung der
Nutzer vertrauen k3nnen muss. Insoweit Arturia hiernach fYr leichte FahrlSssigk eit haftbar
ist, ist di e Haftbark eit A rturias aufdi e Yblicherw eise v orhersehbaren SchSden begrenzt.

Il. Die Haftung von Arturia fYr Sch8den, die durch Daten verluste und/ oder durch leichte
FahrlSssigk eit verlorene Programme verursacht wurden, ist auf die Yblichen
Instandsetzungs kosten  begrenzt, die im Falle regelmS8ig er und ang emessener
Datensicherung und regelmS8ig en und ang emessenen Datensch utzes durch den
Lizenznehmer entstanden w Sren.

. Die Bestimm ungen des oben stehenden Absatzes gelten entsprechend fYr die
Schadensbegrenzung  fYr verg ebliche Aufw endung en (o 284 des BYrgerlichen Gesetzbuchs
[BGB]).

Die vorstehenden H aftungsbeschrSnkung  en g elten auch f¥rdi e Vertreter A rturias.

L B EN(IF %0%,# )% +&.1"% (2%6+20%, Yo(*H" /¥



	Bedienungsanleitung
	Danksagungen
	PROJEKTLEITUNG
	ENTWICKLUNG
	HANDBUCH
	SOUNDDESIGN
	DESIGN
	TEST
	BETA-TEST

	Danke für den Kauf des Arturia Rev Plate-140!
	Wichtige Hinweise
	Änderungen vorbehalten:
	Warnung vor Hörschäden:

	Einführung
	Inhaltsverzeichnis
	WILLKOMMEN
	Was ist eigentlich ein Reverb?
	Was ist ein Plate Reverb?
	Wo wurden Plate Reverbs eingesetzt?

	AKTIVIERUNG UND ERSTER START
	Aktivierung der Arturia Rev Plate-140-Lizenz
	Das Arturia Software Center (ASC)

	Arbeiten mit Plug-Ins

	REV PLATE-140 ÜBERSICHT
	Arturias Rev Plate-140 Plug-In
	Den Rev Plate-140-Signalfluss verstehen
	Erste Schritte mit dem Rev Plate-140
	Reverb-Grundlagen
	Fortgeschrittene Arbeitsmethoden mit dem Plug-In


	DIE REV PLATE-140-BEDIENOBERFLÄCHE
	Kanalkonfiguration (Mono/Stereo)
	Die Hauptbedienoberfläche
	Power (Schalter)
	Drive
	Model
	Decay
	Blend
	Width (Stereobreite)

	Der erweiterte Bedienbereich
	Pre-Delay
	HP Filter
	Modulation
	Post Equalizer


	DIE ALLGEMEINE BEDIENOBERFLÄCHE
	Die obere Symbolleiste
	Save Preset
	Save Preset As…
	Import...
	Das Export-Menü
	Resize Window-Optionen
	Help
	Preset-Auswahl

	Der Advanced Mode (Doppelpfeil)-Schalter
	Die untere Symbolleiste
	Panic
	Undo
	History
	Redo
	Bypass
	Das CPU-Meter

	Der Preset-Browser
	Feineinstellung von Parametern
	Bedienelemente zurücksetzen

	Software Lizenzvereinbarung

